
 
Presseerklärung: 

 

Demonstration für eine Zukunftsfähige Landwirtschaft! 

Aufruf zur süddeutschen „Wir haben es satt“-Kundgebung am Markt in Tübingen am 

19.01.2019 um 11 Uhr  

 

Wie sieht unsere Erde in 20 Jahren aus? Technik und Energie haben uns weit gebracht. Aber wohin? Die 

Natur können wir nicht ersetzen! Und trotzdem zerstören wir sie – wir alle! Dabei sind gesunder Boden 

und Biodiversität unsere Lebensgrundlage. Wir müssen diese Verantwortung auf uns nehmen und 

gemeinsam Sorge dafür tragen! 

Zum Auftakt der „Grünen Woche“ in Berlin, in welcher der Agrarministergipfel über unsere Zukunft 

diskutiert, werden wir laut und stehen für unsere Werte ein! Wie im letzten Jahr schließen wir uns damit 

den tausenden Menschen der Wir-haben-es-satt-Demo in Berlin an. 

Kommt, informiert euch und diskutiert mit uns über die Landwirtschaft von morgen. Wir zeigen Wege 

auf, wie ein jeder die Zukunft unseres Planeten mitgestalten kann. Lasst uns die Landwirte unterstützen, 

um gemeinsam eine zukunftsfähige Landwirtschaft aufzubauen. 

Wir sind eine wachsende, bunte und friedliche Bewegung, welche nicht tatenlos zusieht, wie die Erde zu 

Grunde gewirtschaftet wird, sondern handelt! Ob Landwirt*in, Naturschützer*in, Wissenschaftler*in, 

Politiker*in oder Konsument*in – wir sitzen alle im selben Boot! Seid dabei!  

 

Kundgebung und Demonstrationszug 

am 19.01.2019 ab 11 Uhr am Markt Tübingen 

 
Im Anschluss: 

Was ist Biodiversität? Und was hat das mit uns zu tun? 

Ein Gespräch zwischen Landwirtschaft, Politik und Wissenschaft. 

15 Uhr im Gemeindehaus Lamm, Am Markt 7, Tübingen 

 

Kontakt: zukunftsfaehige-landwirtschaft@web.de 

Website: zukunftsfaehige-landwirtschaft.jimdo.com mit Organisationsplattform für die Anfahrt 

Facebook: Zukunftsfähige Landwirtschaft Tübingen 

Fachgruppe Regenerative 

Landwirtschaft 

Wir freuen uns über Spenden zur Deckung 

von Honorar-, Sach- und Organisationskosten! 

BUND RV Neckar-Alb, Landesbank BW, 

IBAN: DE34 6005 0101 0004 6033 55, BIC: 

SOLADEST600 

Stichwort: WHES 2019 

 


